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1- LESEVERSTEHEN 1GP
 

Text : Heirats- und Familienleben
 

Famillien- und Heiratsformen sind vielfaltig und spiegeJn unterschiedliche Kulturen, Traditionen und 

gesellschaftUchen Entwicklungen wider. Hier sind einige der gangigen Formen: 

• Kemfamilie: die klassische Familienforn besteht aus Eltern und ihren Kindern. 

• Alleinerziehende Familien 

• Patchworkfamilien 

• Gleichgeschlechtliche Patnerschaften 

• Mehrgenerationenfamilien 

• Traditonelle Heiratsformen 

• Zivile und eingetragene Partnerschaften 

• Freie Patnerschaften 

Die Vielfalt der Familien- und Heiratsformen unterstrekht, wie unterschiedlich Menschen Liebe und 

Zusammenleben definieren. Jedes ModeH hat seine eigene Herausforderungen und Vorteile, und das 

Wichtigste ist, dass es von den beteiligten Personen ais erfül1end ung glücklich erlebt wird. 

Worterklarungen: vielfaltig: nombreux; spiegeln: reflèter; unterstreicht: souligne; Herausforderungen: défis 

A- Richtig oder falsch ? Zeile{n) bitte angeben! /GP 

1) Es gibt mehrere Familienformen. 

2) Jede Form ist nicht spezifisch. 

3) Jede Form hat Vorteile und Nachteile. 

4) Die Patchworkfamilie ist das klassische Model!. 

B- Wie steht es im Text? /4P 

1) Die Familie, in der jeder Elternteil eigene Kinder aus Früheren Beziehungen haben. 

2) Eine Familie, in der ein Elternteil allein die Kinder erzieht. 

C-Beantworten Sie die Fragen! Bilden Sie korrekte SatzeV GP 

1- Worum geht es im Text? 

2- Was ist wichtig bei jedem Modell? 

3- Woraus besteht die Kernfamilie? 

11- MEDIATION 10P 

A- Übersetzen Sie ins Franzosische! /5P 

1- Les formes de familles Classiques sont: la famille nucléaire, la famille élargie et la famille 

monoparentale. 

2- Mon père a épousé plusieurs femmes pour avoir une forte main d'oeuvre.  
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B- Übersetzen Sie die folgenden Satze ins Deutsche! /SP
 

1) Die Familie spielt eine wchtige Rolle in der Geellschaft.
 

2) Es gibt viele Heiratsformen: Vielehe, Einehe und bikulturelle Ehe.
 

11I- SCHRIFTlICHER AUSDRUCK (Beide Themen sind obligatorisch) /14P
 

-rhema 1:
 

Wo magen Sie gern (préférez vous) leben? ln einer Kleinfamilie oder in einer Gro~familie ? Rechtfertigen
 

Sie ihre Wahl üustifiez votre choix). Foigende Warter helfen lhnen: Harmonie; Konflikte; Zusammenarbeit;
 

. Hilfe; Arbeitskraft, Armut ... 

Thema 2: 

Schreiben Sie einen Dialog zwischen Ali und Tom: Ali ist für die Polygamie aber Tom ist dagegen. 

IV- STRLlKTUREN UND KOMMUNIKATION /10P 

A. KOMMUNIKATION/SP
 

1- Wie heiBt das Antonym von: 1) die Polygamie ~ 2) die Ehefrau ~ 1P
 

2- Was passt in die Reihe nicht? 1P
 

1) polygam- monogam- verwitwet- geheiratet
 

2) Der Konflikt - der Streit - die Harmonie - das Problem
 

3- Gebeh Sie Synonyme: die Heirat = ;Einelternfamilie= .
 

4-	 Erganzen Sie mit folgenden Worter : Kinder; Famllie; Ehefrauen; Mütter, Streite 

Mein Gro~vater hatte drei mit vielen Kindern. Sie lebten in einer polygamen . 

Zu Hause gab es immer zwischen Ehefrauen. Trotzdem halfen die einander in 

Hausarbeiten. 

B. GRAMMATIK /10P 

1. Setzen Sie die Verben ins Prateritum./2P 

Gestern Abend ...1... (kommen) ich spat nach Hause an. Ich ...2... (ôffnen) die Wohnungstür und rief 

"Mama !". Aber meine Mutter ...3... (sein) nicht da. Ich ...4... (machen) dann meine Hausaufgaben. 

2. Setzen Sie die Verben ins Perfekt! /2P
 

- Ich spiele Fu~ball.
 

- Der Schüler geht in die Schule.
 

3- Bilden Sie Relativsatze!/2P
 

Der Vater ist polygam. Er hat 2 Frauen.
 

Das ist die Frau. Sie hat viel Geld.
 

S- Erganzen Sie mit richtlger grammatischn Form! /4P 

lm Jahre 974 ......(gibt, gab, gegeben) es eine gro~e Hungersnot in Abaland. Nur Kangobatto, der 

berühmt.......(e, es, en) Bishof .........(hatte, hat, gehabt) genug zu essen. Die hungrigen Menschen, 

.........(der, die, dem) Brot von ihm verlangten, waren von sein........(e, en em) Soldaten verspügelt. 

Seine Verwandten waren gegen .........(ihm, ihn er) und unternahmen einen widerstand. So wurde 

Kangobotto von ........(das, dem, die) Land gejagt. Ich denke, ........ (dass, wenn, ob) die 

Gro~zügigkejt eine wichtige Tugend ist • 
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